
Hallo zusammen! :-)



Noch vor Kurzem lag mir eigentlich nichts ferner, als Fiction zu schreiben. Aber auf einmal habe ich
angefangen. :-D



Durch einen Zufall habe ich damit begonnen, mich mit dem Aufbau fiktionaler Texte und Romane zu
beschäftigen (genauer gesagt über ein YouTube-Video, in dem es um den Aufbau von Filmen ging).



Das fand ich so spannend, dass ich nach einiger Zeit selbst eine Kurzgeschichte schreiben wollte.
Allerdings fiel mir das unglaublich schwer und deswegen wird aus der Kurzgeschichte jetzt gerade ein
kurzer Roman. :-D



Dabei schreibe ich in einem Genre, dass mich selbst interessiert. Ich glaube, ich würde mein Werk aktuell als
dystopischen Polit-Science-Fiction-Thriller beschreiben. Die ersten 10.000 Wörter sind geschrieben, das
erste Kapitel schon mehrmals überarbeitet und zahlreiche Logiklöcher gefunden und behoben. Aber ganz
sicher schlummern noch sehr viel mehr Probleme im Plot.



Mir macht das Schreiben aktuell richtig Spaß, auch abends nach einem langen Tag noch. Mein Ziel ist es
allerdings auch, Leser zu begeistern. Ich will also nicht nur für mich schreiben, sondern auf lange Sicht Leser
fesseln.



Ich freue mich auf den Austausch hier und hoffe, dass ich dem einen oder der anderen ein bisschen Input
zu ihren Themen geben kann. :-)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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